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Abend Ausgabe

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unberechtigter Nachdruck auch

auszugsweiſe verboten

Virginies Geheimnis
Von unſerem Kriegsberichterſtatter

Großes Hauptquartier 2 Januar

Bevor ich die hübſche kleine erzähle die ich
e erlebt habe muß ich meinen Leſern mitteilen werirginie iſt Meine Freundin Virginie Die Geſchichte iſt

ganz unkriegeriſch
Der Ort wo ſich das Kriegspreſſequartier befindet iſt

in Frankreich wahrſcheinlich eine Sehenswürdigkeit wegen
ſeiner zahlloſen Kinder Es gibt hier eine Familie mit ſechs
eine mit zehn und ſogar eine mit elf Kindern Sehr viel
weniger als ein halbes Dutzend können auch die anderen
Familien nicht haben Denn es wimmelt an jeder Straßen
ecke von kleinen Jungen und Mädeln ſchwarzen braunen
und beſonders blonden mit ger offenen Locken aber un
glaublich ungewaſchenen Geſichtern

Am meiſten von ihnen aber findet man zu jeder Tages
fe vor dem Kriegspreſſequartier Am Schloßtor das ſie
ür gewöhnlich nicht durchſchreiten dürfen haben ſie ihre

regelmäßigen Spielplätze Da fällt immer etwas ab die
Ordonnanzen der Kriegsberichterſtatter ſind lauter herzens
gute Kerle die ihr Broud gern mit den darbenden Fran
zoſenkindern teilen Und wenn einmal ein beſonderer Be
darf entſteht wenn eines von den Kindern einen warmen
Wintermantel braucht oder die Mutter nicht weiß woher ſie
das Mittageſſen nehmen ſoll dann wird dieſe brennende
ſoziale Frage des Oertchens durch eine Sammlung unter den
Kriegsberichterſtattern mit einer leider ſonſt nicht erreich
baren Einfachheit gelöſt

Unter dieſen kleinen Franzoſen darf ich mich rühmen
eine Beliebtheit zu beſitzen die wenn wir miteinander die
Weltgeſchichte zu hätten zu einer dauernden Ver
ſtändigung zwi en beiden größten Kulturvölkern Mittel
europas führen würde Wenn ich nach langer Fahrt in das
Kriegsgebiet nach dem Hauptquartier zurückkehre und die
Zinnen unſeres Schloſſes von weitem ſehe dann freue ich
mich immer ſchon auf den Empfang am Parktor Da ſtehen
immer fünfzehn zwanzig Kinder und jubeln wenn ſie meinAuto ſehen Der Monſteur Guillaume iſt zurückl Manche

haben mich ſchon zum onecle Guillaume ernannt worauf
ich beſonders u bin

Dieſe Freundſchaft hat für beide Teile ihre Vorzüge
Um von mir zu ſprechen Wenn wir z B zur notwendigen
Unterbrechung unſerer Kriegskoſt Fiſche brauchen ſo habe ich
nur nötig den Kindern ein Wort zu ſagen und in ein paar
Augenblicken iſt der en Antoine herbeigeeilt derin den Fiſchwäſſern der achbarſhaft Beſcheid weiß wie kein

anderer und uns alle ergiebigen Löcher zeigt in denen die
Alten ſtehen

Oder wenn ich Am die Kaninchenjagd gehen will ſo er
gibt ſich die Schwierigkeit daß der dem Kriegspreſſequartier
aus freiem Entſchluß zugeordnete Hund Ripp leider ein
Foxterrier iſt Ein Foxterrier belaſtet mit allen Vorzügen
und Nachteilen ſeiner Raſſe und außerdem mit dem merk
würdigen franzöſiſchen Namen Ripp der fich hoffentlich
nicht Ripe ſchreibt Jedenfalls iſt der als Jagdgehilfe un
ſchätzbare Herumtreiber niemals zu finden wenn man ihn
braucht wie alle Foxe Da gebe ich nur die Parole Ripp

len an meine kleinen Freunde aus Durch eine unbegreif
iche drahtloſe Telegraphie wiſſen ſie jederzeit wo ſich Ripp

gerade unnütz macht und fünf Minuten ſpäter kommt er
jaulend vor Jagdleidenſchaft unter dem Jubel der Kinderar durchs Parktor getrabt

Die Anführerin in der ganzen Geſellſchaft iſt meine be
ſondere Freundin Virginie Sie iſt ein ſehr kleines Mädchen
von acht Jahren aber ſie hält alle im Zuge die kleinen wie
die älteren die wilden Buben wie die ungezogenen Mädel
Es gibt Kinder die zum Herrſchen geboren ſind und jeden
falls weiß ſich Virginie ſehr entſchieden durchzuſetzen Wahr

r hat ſie das von ihrem verſtorbenen Vater geerbt
er Schullehrer in der Gemeinde war Selbſt die große drei

zehnjährige Erneſtine die mich jeden Tag fragt ob ich noch
nicht wiſſe wo ihr Vater ſei der als Muſiker bei einem
Linienregiment in den Krieg gezogen iſt folgt beſcheiden
wenn Virginie kommandiert

Jnfolge unſerer beſonderen Vertrauensverhältniſſe habe
es ſchon lange gewußt daß ſich Virginie zu Neujahr eine

uppe wünſcht daß ſie aber keine bekommen werde weil die
Mutter im Kriege nichts verdient Da hat es ſich gefügt
als ob edle Seelen ihre richtigen Ahnungen hätten daß mir
eine Dame in Deutſchland die in dieſem Kriege ihren Gatten
verloren hat in einer Liebesgabentiſte eine ſchöne Puppe
zugeſchickt hat mit der Bitte ſie einem armen Franzoſenkinde
z ſchenken Und ſo viel andere gute Menſchen haben mir
Peihnachtspakete geſandt ſu die kämpfenden Soldaten und

für darbende Kinder im Feindeslande daß ich eine große
Kinderbeſcherung im Kriegspreſſequartier ausrichten konnte
Zu Weihnachten war ich an der Front an Neujahr wo hier
nach romaniſchem Brauche die Etrennes verteilt werden
hatte ich beruflich zu tun So mußte das kleine Feſt auf
heute abend verſchoben werden

Vorher hatte ich alles mit meiner Freundin Virginie
dereinbart Sieben Kinder aus der Nachbarſchaft die keine
Etrennes bekommen hatten und ſie ſelbſt als achte Die
Sabots die Holzſchuhe wurden unten an der Treppe ab

geſtellt und ganz leiſe ging es hinauf Da ſtand aus Eiben
zweigen von dem Baume vor meinem Arbeitszimmer da
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heim die mir eine liebe Hand gebrochen und als Weihnachts
gruß zugeſchickt hat ein kleiner Chriſtbaum mit fünf Lichtern
War das ein Staunen ein Wunder Das hatten die kleinen
Frav ne nie geſehen

nun mußten ſie das Lied ſingen welches ſie kennen
wenngleich unſer Weihnachten ihnen fremd iſt

O beau sapin
roi des foréts

Sing mit Helene du kannſt das Lied auch ſo hielt Vir
ginie auf Ordnung und zog ein kleines Mädchen in den
Vordergrund das ſich ſchüchtern verſteckt hatte

Darnach habe ich ihnen erzählt was in Deutſchland wo
die deutſchen Soldaten zu Hauſe ſind die jetzt hier ſind der
Tannenbaum und das Weihnachtsfeſt für die Kinder iſt Und
dann hat jedes von den achten ſein Päckchen bekommen Leb
kuchen Springerle und anderes Gebäck Katzenzungen aus
Gertweiler und jedes einen Apfel und ein paar Nüſſe AM oi

seu ſagten ſelbſt die Kleinſten machten einen artigen
Knix und gaben mir die Händchen

Der Aufbruch wurde ihnen ſchwer Jn dem Zimmer ſo
eines deutſchen Chefs gibt es allerhand merkwürdige Dinge
zu ſchauen die man nie zu ſehen kriegt Die Photographen
apparate die Schreibmaſchine und ganz beſonders den Weih
nachtstiſch mit dem kleinen Lichterbaum Aber Virginie be
fahl den Rückzug Ganz leiſe ging es wieder die Treppe hin
unter bis zu den klappernden Sabots
Freundin Virginie zurück und gab ihr ihre Puppe die ich
vorher nicht hatte zeigen wollen um den übrigen das Herz
nicht ſchwer zu machen Solch eine ſchöne Puppe die ihre
Augen zumachen und ſchlafen kann Und die Kleider das
bemerkte Virginie ſofort kann man ausziehen Das Kind
ſtrahlte Jch möchte die einſame Geberin hätte es geſehen

Dann war ich allein und hörte draußen auf dem kies
beſtreuten Anfahrplatze vor dem Schloſſe die jubelnden
Stimmen der Beſchenkten die zu ihren Müttern eilten um
ihnen die Gaben zu zeigen ſoweit ſie nicht ſchon unterwegs
in den Mäulchen verſchwunden waren

Da pochte es leiſe an meine Tür Meine Freundin Vir
ginie trat noch einmal ein mit feierlichem Geſicht die ſchöne
Puppe zärtlich im Arm Haſt du etwas vergeſſen mein
Kind Nein Monſieur Guillaume ich muß Jhnen etwas
ſagen Wer in Kinderaugen leſen kann ver wußte daß
ich jetzt eines großen Geheimniſſes gewürdigt wurde

Monſieur Guillaume denken Sie ehe Sie hierher kamen
hat man hier geſagt daß die Deutſchen alle Kinder tot
ſchlagen Ja und wir haben es alle geglaubt und große
Furcht vor Jhnen gehabt Das wollte ich Jhnen heute ſagen

Und dann lief ſie mit ihrer Puppe ſchnell hinaus als
wenn ſie nicht ganz ſicher wäre ob es trotz alledem recht war
dem Landesfeinde ein ſo großes Geheimnis preiszugeben

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
W

Halle und Umgebung
Halle 7 Januar

Das Nacht Backverbot

ruft in den Kreiſen der Bäckermeiſter eine außerordentliche
Erregung hervor Man befürchtet ſchwere Schädigungen des
Gewerbes Die Bäcker ſind ſich darüber einig daß der Ver
brauch des Weißbrotes durch die Verordnung ungemein ſtark
zurückgehen wird Entlaſſung von Geſellen wird in vielen
Fällen unvermeidlich ſein denn gerade die Nachtarbeit er
forderte die Anſtellung eines Geſellen Weiter werden die
Brötchenfrauen die durch das Austragen der Backware am
frühen Morgen ſich einen anſehnlichen Nebenverdienſt ſchufen
zum Teil ihren Erwerb verlieren

Aus ſolchen Erwägungen heraus wollen die Berliner
Bäckerinnungen es gibt dort 20 Jnnungen nochmals
bei der Regierung energiſche Schritte tun um die Aufhebung
des Verbotes der Nachtarbeit durchzuſetzen aber es wird
ſchon jetzt offiziös abgewinkt Aus den Kreiſen der Re
gierung verlautet daß auf keinen Fall eine
baldige Aufhebung jener Verordnung zu
denken iſt Die Regierung hat das Jntereſſe die Weizen
beſtände zu ſchonen und ſie glaubt das auf keine andere Weiſe
erreichen zu können als indem ſie die Nachtarbeit in den
Bäckereien verbietet und damit der Bevölkerung des Mor
gens die friſchen Brötchen und Semmeln entzieht Jm Han
delsminiſterium wo der Berliner Obermeiſter Schmidt im
Intereſſe ſeines Gewerbes vorſtellig wurde erhielt er den
Beſcheid daß die Verordnungen aufs ſtrengſte durchgeführt
werden ſollen

Alſo wird man ſich wenn auch die beteiligten Erwerbs
kreiſe ihre Bemühungen um Aufhebung oder Milderung
jener Bundesratsverordnung ſortſetzen unbedingt damit
vertraut machen müſſen daß an dieſem 15 Januar morgens
in der Frühe zum letzten Male für eine Reihe von Monaten
friſche Brötchen und friſche Semmeln ausgetragen werden

Nachrichten über die Einſtellung in Unterofſizierſchulen

1 Die Unteroffizierſchulen haben die Beſtimmung junge
Leute die das wehrpflichtige Alter erreicht haben und die ſich dem

ſtande widmen wollen koſtenfrei zu Unteroffizieren heran
szubilden

2 Wer in eine Unteroffizierſchule aufgenommen zu werden

Da rief ich meine

wünſcht hat ſich bei dem Beszirkskommando ſeines Aufenthalts

ortes oder bei einer Unteroffizierſchule in Ettlingen Jüli
Marienwerder Potsdam Treptow a Wetzlar und Weißenfels
oder Unteroffiziervorſchule in Annaburg Sartenſtetn Greifen
berg i Pomm Sigmaringen Weilburg und Wohlau verſönlich
zu melden und hierbei folgende Schriftſtücke vorzulegen a einen
von dem Zivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion ſeines Aushebungs
bezirks ausgeſtellten Meldeſchein für eine Unteroffizierſchule aus
geſtellt b den Konfirmationsſchein oder einen Ausweis über
den Empfang der erſten Kommunion c etwa vorhandene Schul
zeugniſſe d eine amtliche Beſcheinigung über die bisherige Be
ſchäftigungsweiſe über früher überſtandene Krankheiten und
etwaige erbliche Belaſtung

3 Der Einzuſtellende muß mindeſtens 17 Jahre alt ſein darf
aber das 20 Jahr noch nicht vollendet haben Er muß mindeſtens
154 Ztm groß volltommen geſund frei von körperlichen Gebrechen
ſowie wahrnehmbaren Anlagen zu chroniſchen Krankheiten ſein
und die Brauchbarkeit für den Friedensdienſt der Jnfanterie be
ſitzen Er muß ſich tadellos geführt haben lateiniſche und deutſche
Schrift mit einiger Sicherheit leſen und ſchreiben können und in
den vier Grundrechnungsarten bewandert ſein

4 Der Eintritt in eine Unteroffizierſchule kann nur dann
erfolgen wenn ſich der Freiwillige zuvor ſchriftlich verpflichtet
nach erfolgter Ueberweiſung aus der Unteroffizierſchule an einen
Truppenteil noch vier Jahre aktiv im Heere zu dienen

5 Jſt die Prüfung im Leſen Schreiben und Rechnen ſowie die
ärztliche Unterſuchung günſtig ausgefallen ſo wird zunächſt die
Verpflichtungsverhandlung über die vorgeſchriebene längere aktive
Dienſtzeit Ziffer 4 aufgenommen

6 Eine Einſtellung findet am Oktober nur bei den Unter
effizierſchulen in Wetzlar und Marienwerder im Avril nur bei
der Unteroffizierſchule in Ettlingen ſtatt

Wünſche der Freiwilligen um Zuteilung an eine dieſer Anter
offisierſchulen werden ſoweit angängig berückſichtigt Wer zu
dieſen Zeitpunkten nicht einberufen werden kann darf in frei
werdende Stellen der Unteroffizierſchulen in Wetzlar und Marien
werder bis Ende Dezember in Ettlingen bis Ende Juni ein

geſtellt werden g7 Die Einberufenen müſſen für die Reife zu der Unter
offizierſchule ausreichend mit Schuhzeug Kleidung Wäſche und
mit 2 Mark verſehen ſein

8 Der Aufenthalt in der Unteroffizierſchule dauert im all
gemeinen drei Jahre Bei beſonderer geiſtiger und körperlicher
Befähigung und tadelloſer Führung können indes Unteroffizier
ſchüler bereits nach 2 Jahren in die Armee übertreten Die jungen
Leute erhalten gründliche militäriſche Ausbildung und Unterricht
der ſie beſonders befähigt die Erfüllung der erforderlichen Be
dingungen vorausgeſetzt bevorzugtere Stellen des Unteroffizier
und des Beamtenſtandes zu erlangen

9 Die Unteroffizierſchüler gehören zu den Militärperſonen
des Friedensſtandes ſtehen daher wie jeder andere Soldat unter
den militäriſchen Geſetzen und haben beim Eintritt den Fahnen
eid zu leiſten

10 Die Unteroffizierſchüler haben bei Beurlaubungen gleich
wie die Kapitulanten Anſpruch auf Löhnung J

11 Unteroffigsierſchüler die ſich durch mangelhafte Führung
oder durch zu geringe Leiſtungen als nicht geeignet für den Unter
offizierberuf erweiſen werden aus den Unteroffizierſchulen ent
laſſen oder zur Ableiſtung des Reſtes der geſetzlichen aktives
Dienſtzeit zu einem Truppenteil verſetzt

12 Die Unteroffizierſchüler treten im allgemeinen als Ge
reite in die Front und werden bei guter Führung ſehr bald zhrereſſigte ren befördert Die beſten Unteroffisierſchüler können
jedoch bereits auf den Unteroffizierſchulen zu überzähligen Unter
offizieren befördert werden und treten bei ihrem Ausſcheiden in
das Heer ſogleich in etatsmäßige Unteroffizierſtellen

13 Die Unteroffizierſchüler werden in erſter Linie der Jn
fanterie überwieſen können aber auch der Maſchinengewehr
Truppe der Feld und Fußartillerie den Pionieren den Bezirk s
kommandos und der Marine Jnfanterie zugeteilt werden Die
Wünſche der einzelnen um Zuteilung an beſtimmte Truppenteile
werden nach Möglichkeit berückſichtigt

Während des Krieges ſtellen die Unteroffizterſchulen in
Weißenfels und Treptow ſoweit angängig Freiwillige ein die
wehrpflichtig aber zurzeit noch nicht felddienſtfähig ſind

Aerztliche Unterſuchungen finden beim Bezirkskommando
Halle Saale an jedem Wochentage 8,30 Uhr vorm ſtatt

Halle den 5 Januar 1915
Königliches Bezirkskommando

Eiſernes Kreuz
Der Rendant und Hausvater der Penſions Anſtalt der Franck

Stiftungen Erich Klavehn ein von den Anſtaltszöglingen
und deren Eltern ſehr geſchätzter Beamter welcher als etats
mäßiger Wachtmeiſter bei einem ReſerveArtillerie Regiment in
Rußland kämpft iſt am Weihnachts Heiligabend mit dem Eiſernen
Kreuz ausgezeichnet worden

Karl Schindler aus Alberſtedt Sohn des Geſchirrführers
Schindler aus dem gleichen Orte erhielt im Weſten für tapfere
Vorgehen das Eiſerne Kreuz

Der Oberlehrer an der Latina Franckeſche Stiftungen Ernſ
Faltin wurde im Dezember auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
mit dem Bayer Militärverdienſtorden 4 Klaſſe mit Schwertern
und dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Der Leutnant d Reſ Wilhelm Fiſcher Ordonnanzoffizier
b Stab Train IX Sohn des Kgl Oberbahnmeiſters
H Fiſcher hier erhielt im Dezember das Eiſerne Kreuz

Der Unteroffizier Hildebrandt von der 11 Komp des
Füſilier Regts Nr 36 iſt mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
worden

Vizewachtmeiſter Otto Schubert beim 44 Reſ Art Regt
früher beim 75 Art Regt Sohn des Brotfabrikanten Schubert
hat das Eiſerne Kreuz erhalten
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Max Hahn Sohn des Herrn Salomon Hahn welcher bei
St Quentin mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet wurde iſt zum
Leutnant befördert worden

Karl Lange Vorſchullehrer am Gymnaſium früher Lehrer
in Schiepzig und Seeburg der ſchon Ende November wegen Tapfer
keit vor dem Feinde im Weſten das Eiſerne Kreuz erwarb iſt zum
Leutnant der Reſerve befördert

Grenzenlos billige Preise
SeidenPlüſchMäntel ſchwarze Koſtüme farbige Koſtüme Aſtrachan Mäntel
Krimmer Mäntel ſchwarze Frauen Mäntel Samt Paletots Bluſenröcke Bluſen

Kinder Kleider Sport Jacken KonfirmandenKleider uſw
Trotz der billigen Preiſe gibt s noch auf alle Sachen Rabattmarken i Jnventur Ausverkauf
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Leipzigerſtraße 94



Kriegsfreiwillige müſſen ſich an die Truppenteile wenden

Mehrfach hört man darüber klagen daß man nicht wiſſe
wohin man ſich wegen der Einſtellung von Kriegsfreiwilligen
oder Fahneniunkern wenden ſoll Manche behelligen mit Ein
gaben die höheren Truppendehörden doch dieſer Weg iſt unſtatt
haft und führt nicht zum Ziele

Die Annahme von Kriegsfreiwilligen undFahnenjiunkern iſt lediglich Sache der einzelnen
Truppenteile alſo an dieſe richte man ſeine An
frage

Reujahrsnacht 1915

Aus dem Felde geht uns folgendes Gedicht zu
Silveſterabend Mitternacht
Jch ſteh in Flandern auf der Wacht
Und falte ſtill die Hände
O Herrgott ſchenk im Neuen Jahr
Kriegsruhm und Sieg dem deutſchen Aar
Alles zum Beſten wende
Jch ſteh und blick zum Himmelszelt
Mondhelle Nacht liegt auf der Welt
Ganz leiſe ſprüht der Regen
Jn meinem Herzen aber leiſ
Beginnt s auf wunderſame Weiſ

Si Il zu regenLeuchtend erſteht die Kinderzeit
Die hinter mir ſo weit ſo weit
Vor meinem Geiſte wieder
Jch träum wie ich die Neujahrsnacht
Als Kind im Elternhaus verbracht
Jm trauten Kreis der Brüder
Dann denke ich der frohen Jahr
Da ich im Kreis der Freunde war
Am Neujahrsabend
Gar mancher Freund ach ging dahin
Mußt in den wilden Weltkrieg ziehn
Ward längſt begraben
Und weiter richtet ſich mein Sinn
Auf jene ſel gen Zeiten hin
Da ich Silveſter
Meiner geliebten holden Braut
Jns ſeelenvolle Aug geſchaut
Und feſt und feſter
Spinn ich mich in Gedanken ein
Jch träum wie ich am Bettchen klein
Bei meinem Kinde
Verklärten ſel gen Blickes ſtand
Mit meinem Weibe Hand in Hand
Zur Jahreswende
Da wird mein Auge feucht und trüb
Ach wie vergänglich iſt doch Lieb
Und Glück hienieden
Gott ſei uns gnädig Schenk uns Sieg
Und nach dem unglückſeligen Krieg
Ewigen Frieden

H Günther
VizeWachtmeiſter 4 1 Ul

Aus Braſilien

ſendet ein junger Hallenſer an ſeine hier wohnenden Eltern
folgenden intereſſanten Brief

Caraſinha Südamerika 25 Okt 1914
Lieber Vater

Hoffentlich gelangen nun dieſe Zeilen in Deinen Be
ſitz denn außer einem Brief im Juli mit Bildern ſandte ich

noch zwei Karten Von Dir erhielt ich als letztes Lebens
zeichen Deine lieben Grüße aus Hamburg

Was für herrlich große Ereigniſſe liegen dazwiſchen
wie beneide ich Dich daß Du das alles mitmachen kannſt
während wir außer mir noch drei Reſerviſten verdammt
ſind hier ſtill zu ſitzen Hätte man wenigſtens noch Arbeit
aber die Geſchäfte ſind faul Moratorium Herrgott es iſt
auf die Bäume zu klettern nicht mitmachen zu können das
Konſulat befördert ja keine Reſerviſten denn wie viele ſind
beim Verſuch kriegsgefangen Nur gut daß wir unſere
Emden und Karlsruhe haben Du haſt doch ſicher auch

gedacht daß ich auf der Reiſe bin denn ſonſt hätteſt Du
Deinen Jungen doch nicht vergeſſen oder ſollten die Gent
leman Piraten Poſt abgefangen haben Bis jetzt habe ich
regelmäßig die Saale Zeitung erhalten wenn auch vier
Wochen alt ſind es doch wenigſtens ſichere Berichte im
Gegenſatz zu den mit acht Tagen Verſpätung hier eintreffen
den und von den hieſigen deutſchen Zeitungen veröffentli
ren Telegrammen gar nicht zu reden pon den Lügenn
richten die uns die braſilianiſche Preſſe auftiſcht Die Kerls
lügen ſo daß wir ſeit zwei Monaten nur Regen haben
Wie oft iſt unſer ſchneidiger Kronprinz ſchon totgeſagt wor
den Hunderte von Zeppelins und Flugzeugen ſind ſchon zer
ſtört der Kronprinz hat den Kaiſer gefangen genommen
und dergl mehr Was haben wir uns die erſte Zeit für
Redensarten gefallen laſſen müſſen Allemanha esta perdita

Deutſchland iſt verloren mit höhniſchem Lächeln geſagt
man hätte ſo nem Kerl am liebſten eins ausgewiſcht Glück
licherweiſe haben ſich vernünftig denkende Braſilianer ge
funden die durch die Zeitungen ihre Landsleute aufklären
Durch die Saale Zeitung kommt mancher Nickel in die
Büchſe für das Rote Kreuz denn wer ſie von mir leſen will
muß bezahlen Auch wir ſammeln dafür hat doch unſere
kleine deutſche Kolonie 12 Familien ſchon über tauſend
Mark zuſammen

Lieber Vater grüße Deine Bekannten dort und ſag
ihnen die Caraſinhenſer Reſerviſten bedauern nicht an ihrer
Seite kämpfen zu können ſtündlich würde ihrer gedacht ſie
kämpfen nicht nur für Haus und Heimat ſie kämpfen
auch für das Deutſchland der Ueberſee und daß ſie von dieſem
nicht vergeſſen werden iſt ſicher

Jmmer feſte druff Mit Gott für König und Vater
land zum Siege Das gebe Gott

Mit deutſchem Gruß Dein Karl
Auszeichnung Dem langjährigen Vorſteher des Poſtamts

Gröbzig Poſtſekretär Saxenberger in Halle Saale wurde
bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand vom Herzog von Anhalt
die goldene Verdienſtmedaille vom Hausorden Albrechts des Bären
verliehen

Dreikönigsfeſt Das Vereinslazarett Kinderheilſtätte in derLudwigſtraße hatte geſtern abend eine icte ſchöne Epiphanias
feier Der 6 Junuar iſt im Königrei Sachſen in Süddeutſch
land und am Rhein ein hoher Feſttag Da nun ein großer Teil
der in der Kinderheilſtätte verpflegten Verwundeten aus Bayern
Württemberg Baden Rheinland und Sachſen ſtammt war esihnen eine beſondere Freude daß gerade geſtern einmal diehohen Weihnachtsbäume alle n ihrem ſtrahlenden Licht
glansz füllten Jm alten gelium von den Weiſen aus dem
Morgenlande das es dem deutſchen Volksgemüt und vielen
Dichtern Sängern und Künſtlern in unſerem Volke mit dem
wunderſamen Duft angetan hat neten ſich beimatliche Kindheitserinnerungen und e e Auch
über dem Dunkel der die in furchtbarem ge mitein

de die n ieden dürſten der Sternnahe en hie lung vonunſern gemeinſam geſungenen lieben Weihnachtsliedern Fräulein
Annemarie Bank welche bereits am Silveſterabend unſere
Verwundeten mit ernſten Liedern von Hugo Wolf Karl Boyde
8 Krube und t erquickt hatte bot geſtern die feinen

tücke aus dem Weihnachtszyklus von Peter Cornelius Die
Könige und Simeon

Reiche Mittel für das Rote Kreuz will der hieſige
Rabattſparverein flüſſig machen Jn der jüngſten Verſamm
lung wurde dargelegt daß das Rote Kreuz für ſeine
menſchenfreundlichen Zwecke andauernd große Mittel ge
brauche die Liebestätigkeit dürfe nicht erlahmen Jn Berlin
iſt man nun auf den Gedanken gekommen durch Schaffung
von Roten Kreuz Marken Gelder aufzubringen Es
hat ſich eine Rote Kreuz Pfennig Sammlung gebildet die
namentlich die Rabattſparvereine für die ſchöne Jdee ge
winnen will Jn Halle iſt ihr das raſch gelungen Der
halliſche Rabattſparverein nimmt für
12000 Mark Rote Kreuz Marken ab und vill
die Marken in der Weiſe abſetzen daß er bei der Einlöſung
der Rabattſparbücher ſtatt 10 Mark nur 9,50 Mark in bar
50 Pfg aber in Rote Kreuz Marken gibt Aus eigenen
Mitteln wendet er dann jedesmal noch 50 Pfg zu dem
gleichen wohltätigen Zweck auf ſo daß dem Roten
Kreu z das wirklich angeſichts der Länge und Ausdehnung

geſamt 24000 Markzufließen Die Marken loſſen
ſich verwerten bei Briefverſchlüſſen uſw Der Rabattſpar
verein hofft daß unſere Hausfrauen in Anbetracht des guten
Zweckes dem Plan freudig Beifall zollen

Die Reden zur Weltlage für die der Nationale Frauen
dienſt im vergangenen Vierteljahr Dozenten der Univerſität ge
wonnen hatte haben einem allgemeinen Bedürfnis nach geiſtiger
Vertiefung in die brennendſten aſitſraseg entſprochen Darum
iſt es mit Freuden zu begrüßen daß für die näch,
die Bitte des Nationalen Frauendienſtes wieder einige Dozenten
der Univerſität ſich bereit erklärt haben die Reden zur Weltlage
fortzuſetzen Es werden ſprechen Herr Profeſſor Feſter über das
Thema Der Weltkrieg und die Weltkultur Herr ProfeſſorWohltmann über Unſere Volksernährung und die ehe
Hausfrau Herr Profeſſor Anton über Wohlfahrt und Wieder
zeneſurg der deutſchen Ra n Herr Prek or Haußleiter über
den Weltkrieg und die Miſſion Die Reden beginnen Freitag
den 15 Januar und folgen in Zwiſchenräumen von je 14 Tagen
Sie werden in der Aula der Univerſität gehalten mit Ausnahme
des Vortrags des Herrn Profeſſor Anton der wegen der erläutern
den Lichtbilder im Auditorium maximum ſtattfinden muß Ein
trittskarten zu 2 Mark für alle 4 Reden ſind bei dem Kaſtellan
der Univerſität im Melanchthonianum zu haben Der Reinertrag
wird für die Zwecke des Nationalen Frauen
dienſtes verwandt
Der Vaterländiſche Frauenverein Halle gibt 5ekannt daß die
jenigen Vereinsmitglieder bei denen treues weibliches
Hausperſonal bereits 5 10 15 Jahre und darüber hinaus
in Stellung iſt deſſen Prämiierung bis zum 1 Februar d J
freundlichſt bei der Vorſitzenden Frau Antonie Dehne Schimmel
ſtraße 7 beantragen möchten

Zigarrendiebſtahl Jn ver Nacht zum 5 Jan ſind aus einem
Laden im Zentrum der Stadt mittels Einbruchs etwa 2400 Stück
Zigarren und 2800 Zigaretten geſtohlen worden Die Zigarren
ind in Kiſten verpackt und tragen folgende Bezeichnungen La
lor Mascara Vorſtenlanden Elite Feudal Non plus ultra
aßilo und Juan Morada Die Zigaretten ſind in einer Packung

su 1000 Stück und 18 100 Stückpackung der Marke Salem aleikum
Wer über den Verbleib der geſtohlenen Waren oder den Täter
Auskunft zu geben vermag wird erſucht dies der Kriminalpolizei
Zimmer 20 oder 38 mitzuterlen Zugleich wird erſucht die Ware
beim geeten anzuhalten und Mitteilung an die Kriminalpolizei
zu machen

Von der Straße Jn der Ludwig Wucherer Straße ſtürzte das
Pferd eines Fuhrunternehmers Durch Anlegen von Schutzſchuhen
wurde das Tier wieder auf die Beine gebracht Die elektriſche
Straßenbahn erlitt eine Betriebsſtörung von 10 Minuten Ein
in der Brüderſtraße geſtürztes Pferd das ſich nicht wieder erheben
konnte wurde nach dreiviertelſtündiger Tätigkeit durch die Feuer
wehr aufgehoben

Theater Konaerte und Vorträga
Stadttheater Morgen Freitag den 8 Januar abends

8 Uhr findet die 2 Aufführung des äußerſt ergötzlichen Luſtſpiels
Kammermuſik ſtatt Am Sonnabend den 9 Januar wird

abends 8 Uhr zu ermäßigten Preiſen von 50 Pfennig bis 2,30 Mk
1 Parkett die klaſſiſche Operette des großen Meiſters Johann

Strauß Die Fledermaus zur Aufführung gelangen Sonntag
den 10 Januar nachmittags 8 Uhr wird zum letzten Male das
reizende Weihnachtsmärchen Aſchenbrödel das auch in dieſem
Jahre wieder ſo häufig den Jubel des vollen Hauſes auslöſte
wiederholt werden während abends die Neueinſtudierung von
Humperdincks Königskinder zur Darſtellung gelangt Die Vor
ſtellung des Trompeter von Säkkingen am Mittwoch den 6 ds
mußte leider ausfallen und die Oper Mignon angeſetzt werden
da in letzter Stunde Kammerſänger Rudolph erkrankte und es
bei den Telephonſtörungen unmöglich war von auswärts Erſatz
zu beſchaffen

Die nächſte Volksvorſtellung des Stadttheaters Am Sonn
abend den 9 Januar nachmittags 4 Uhr gelangt als außer
ordentliche Volksvorſtellung die berühmte Oper unſeres großen
deutſchen Meiſters Humperdinck Hänſel und Gretel zur
Wiederholung Die Theaterleitung hat ſich dazu durch den großen
Anklang den die erſtmalige Aufführung der Oper als Volksvor
ſtellung gefunden hat veranlaßt geſehen Die Preiſe ſind die be
kannten von 35 bis 65 Pfennig und die Beſetzung genau dieſelbe
wie in den Abendvorſtellungen des Stadttheaters Karten zu
dieſer Vorſtellung ſind bereits vorher an der Kaſſe des Stadt
theaters zu haben und empfiehlt es ſich von dieſer Möglichkeit
Gebrauch zu machen da am Aufführungstage ſelbſt erfahrungs
gemäß der Andrang ſehr groß zu ſein pflegt

Thaliatheater Die Leitung des Stadttheaters beabſichtigt
bis zum luſſe der Spielzeit veranlaßt durch den Erfolg ihrer

heren Gaſtſviele an jedem weiteren Sonntag mit dem Perſonal
s Stadttheaters zu kleinen Preiſen im Tholiatheater Vor

ſtellungen abzuhalten Dieſe Gaſtſpiele ſind ſomit zur regelmäßigen
Einrichtung des Stadttheaters gemacht worden und zwar wird
bereits am kommenden Sonntag abends 8 Uhr eine Aufführung
ſtattfinden Zur Darſtellung gelangt das Luſtſpiel von Arronge
D r Klaus

Das Leutnantsliebchen im ApolloThegter bereitet
m Beſucher ein daar recht vergnügte Stunden Die melodiöſen

ouplets dieſer reizenden Operette werden allabendlich da capo
verlangt und die vorzüglichen Darſteller mit reichem Beifall be
dacht ie immer zahlen Soldaten 0,15 Mk und Kriegsver
wundete haben freien Eintritt

Dr Ludwig Wüllner kommt dieſes Mal am 11 Januar
getreu ſeiner germaniſtiſch literariſchen Vergangenheit als Ver
mittler de a e Wortes zu uns Was dieſer ſeltene Menſch
und Künſtler auch als Jnterpret unſerer klaſſiſchen Dichter für
Eindrücke hinterläßt die Verichte aus vielen Städten ſagen es
Ueberall r n mit De Spannung ſeinen
Z und zu Herzen ge Vortragskun An

des Krieges gar nicht Gelder W bekommen kann ins

Fluß des Programms bringt Wüllner das Melodram e
Beſtattung aus Homers Jlias mit der Muſik von Botho Sieg
wart ein Höhepunkt Wüllnerſcher Kunſt

Binde Vorträge Man ſchreibt uns Richt als ein Unbe
kannter kommt Herr Fritz Binde in nächſter Woche wiederum in
die Mauern unſerer Stadt Er hat vielmehr in früheren Jahren
ſchon wiederholt einem andächtig lauſchenden halliſchen Publikum
die großen Taten Gottes bezeugt in modernem Gewand Als
Verfaſſer der Schrift Vom Sozialiſten zum Chriſten ſeiner
eigenen wunderbaren Lebensgeſchichte hat er äußerſt wichtige
praktiſche Erfahrungen geſammelt ſo daß ſeine Vorträge die er
in vielen Großſtädten hält von allgemeinem Jntereſſe ſind Herr
Binde ſpricht diesmal im Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache jeden Abend 818 Uhr und zwar

am Dienstag den 12 Jan über Segen des Krieges am Mitt
woch den 13 ds über Welches Volk wird ſiegen am Donners
tag den 14 über Kriegsgreuel am Freitag den 15 cr über

Stellvertretendes Blutvergießen am Sonnabend den 16 über
Gerechtigkeit erhöht ein Volk am Sonntag den 17 nachm

4 Uhr über Was muß bei uns anders werden und abends
wie immer 818 Uhr über Kriegsbeute am Montag den 18 ds
über Das Ende der Kriege und am Dienstag den 19 cr über
Ein ewiger Friedefürſt Der Eintritt zu allen Verſammlungen

iſt frei
Religiöler Vortrag Eine unerſchöpfliche Einnahme um

ſonſt lautet das Thema über das Herr E Dönitz am Sonntag
den 10 Janyar abend 824 Uhr im Gemeinſchaftshauſe Mar
garetenſtr 5 ſprechen wird Eintritt frei

Wie kommt es zu einem durchdringenden Gebet lautet das
Thema über welches Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonn
tag abend 844 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſion Weiden
plan ſprechen wird

Vereine und Verſammlungen
Der Zweigverein des Evangeliſchen Bundes hielt geſtern abend

in der Gaſtwirtſchaft Schultheiß Poſtſtraße eine Verſammlung
ab Der Vorſitzende Herr Oberpfarrer Profeſſor Schmidt gab
einen Rückblick über die Ereigniſſe ſeit Ausbruch des Krieges die
rarteipolitiſche oder konfeſſionelle Unterſchiede tilgten Wie das
nach Beendigung des Krieges ſich wieder geſtalten wird müſſe die
Zeit lehren man hoffe daß die ſcharfen Gegenſätze wie in früheren
Zeiten nicht wieder zutage treten Daß der Evangeliſche Bund
trotz alledem erhalten bleiben muß ſei ſelbſtverſtändlich Man
beſprach dann noch die Bemühungen des Papſtes im Jntereſſe des
Austauſches der nicht mehr kriegsfähigen Gefangenen Mitgeteilt
wurde u a noch daß am Abend von Kaiſersgeburtstag eine vom
Evangeliſchen Bund zu veranſtaltende vaterländiſche Kundgebung
ſtattfinden wird

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
Heintke Die erſte Turnſtunde in dieſem Jahre findet Sonn
abend abend 8 Uhr in der Turnhalle des Reformrealgymnaſiums
Frieſenſtraße ſtatt

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Abt Schill Der General
appell findet morgen Freitag abends 84 Uhr im Stadtheim
ſratt Alle der Abteilung gehörigen Sachen ſind vorzuzeigen

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag nachm 4 Uhr Gottesdienſt

Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt
Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Konſiſtorialrat

Joſephſon

Halliſcher Witterungsbericht
6 Januar 7 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,9 749,8
er et ge ort oitRel Feu eitle oWie e sw SOMaximum der Temperatur am Januar 09 C

Minimum in der Nacht vom 6 Januar zum 7 Januar 5 C
Riederſchläge am 7 Januar 7 Uhr morgens 0 mm

S

Provinzidl Nachrichten
X Nietleben 6 Januar Mit dem Eiſernen Kreuz

wurden hier weiter ausgezeichnet Reſ Leutnant Mehnert Gefr
Reſ Otto Pfeifer zurzeit verwundet Dr med Martin Gaebelein
und Tambor Karl Ohme Vize Feldw Betriebsführer Dr Freydag
wurde zum Reſ Leutnant befördert Für die Krieger wurden
an Mag 1569,70 Mark geſammelt dafür wurden 3760 Pakete fort
geſchickt

E Vrehna 7 Januar Auszoeichnung Dem Zollauf
ſeher Wetzel von hier der im Alter von 55 Jahren ſtehend frei
willig als Offiziersſtellvertreter den Feldzug mitmacht wurde
das Eiſerne Kreuz verliehen Der Seltnuſener Simon ein
Schwiegerſohn des Vorgenannten der als Offiziersſtellvertreter
und Kompagnieführer im Felde ſteht erhielt das Ehrenkreuz ſchon
vor längerer Zeit

H Könnern 7 Januar Das Eiſerne Kreußz erhielt
wegen tapferen Verhaltens vor dem Feinde der Unteroffizier Frit
Schöne aus unſerem Orte

Bernburg 6 Jan Das wiedergefundene
Sparkaſſenbuch Jm Schalterraum der Poſt entſtand
dieſer Tage unter dem zahlreich anweſenden ein
kleiner Aufruhr als eine Dame die Entdeckung gemacht
haben wollte daß ihr ein auf 1200 Mk lautendes Spar
kaſſenbuch abhanden gekommen ſei Alles Suchen erwies
ſich als vergeblich und ſchließlich begab ſich die Dame einem
ihr gewordenen Rat entſprechend zur Kreisſparkaſſe um die
Ungültigkeitserklärung des Sparkaſſenbuches zu veranlaſſen
Hier kannte man aber offenbar ſolche Fälle aus Erfahrung
und man gab der Dame den Rat erſt noch einmal zu Hauſe
nach dem verſchwundenen Buche Umſchau zu halten Das
war denn auch von Erfolg begleitet Die Dame hatte das
Sparkaſſenbuch einfach zu Hauſe vergeſſen gehabt

Hettſtedt 6 Jan 50 verwundete deutſche
Krieger wurden geſtern als geheilt aus unſerem Lazarett
entlaſſen Voran eine deutſche und eine öſterreichiſche
Fahne ſo marſchierten ſie unter fröhlichem Sang ab teils

ſene felddienſtfähig teils zum Dienſt in die Garniſon be
rufen

Eisleben 6 r Der neue Verwaltungschef von Ruſſiſch Polen iſt ein Schüler des Eis
leber Gymnaſiums Regierungspräſident z D von Branden
ſtein der am 12 Dezember 1849 in Ober Mais bei Meeran
in Tirol geboren wurde verließ unſer Gymnaſium Michaelis
1869 mit dem Zeugnis der Reife Seine Eltern wohnten
damals im Hauſe Halleſche Straße 19

Blankenburg 5 Jan Fregattenkapitän v Müllerder Kommandant der Emnden ſoll nach einem Bericht
der Deutſchen Tagesztg in London eingetroffen ſein Die von
faſt allen Zeitungen in Deutſchland aufgenommene Mitteilung
daß Fregattenkapitän v Müller von den Engländern auf Malta
interniert iſt entſtammt einem direkten Schreiben desſelben an
ſeine hieſigen Angehörigen das am 14 12 in Malta aufgegeben
und am 23 12 dier eingetroffen iſt Wie aus dem Briefe hervor



V V bteiben igle So r die Kugdaß er für längere Zeit dort verbleiben müßte n die Engländer en wie die Meldung des obigen Blattes beſagt
nach London überführt haben iſt bisher weder amtlich noch brief

h uen Sämtliches in den letzt äf5 Jan m es in den letzten gräflich Hohenthalſchen Jagden erlegtes Wild wurde
an die Lazarette unſerer Provinz verteilt

Apolda 6 Jan Beim Schmücken des Chriſt
baumes wurde der Hoboiſt Unteroffizier im Jnf Reg
Nr 134 Walter Biertümpfel in Feindesland durch eine Gra
nate zerſchmettert

Sömmerda 5 Jan Gründung von Arbeiter
rentengütern Amtlichen Mitteilungen zufolge iſt
die Gründung von Arbeiterrentengütern in der hieſigen
5 durch die Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland die be
ſonders der r der Rheiniſchen Metallwaren und
Maſchinenfabrik Abteilung Sömmerda aber auch anderen
Arbeitern zugänglich gemacht werden ſollen beabſichtigt
Für die Entwickelung der Stadt Sömmerda wäre es von
großer Bedeutung wenn dieſe Anſiedelung in dem hieſigen
Gemeindebezirk begründet würde Der Vorſitzende des Auf
ſichtsrats der Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland v Hegel
Magdeburg hat ſich bereit erklärt das Unternehmen in jeder
Weiſe zu fördern wenn der Siedelungsgeſellſchaft geeignete
Grundſtücke zu angemeſſenen Preiſen angeboten werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Gelehrtentod Jn Berlin hat ſich nach dem A

der bekannte Arzt Prof Joch mann in der Jnfektions
abteilung des Virchow Krankenhauſes angeſteckt und iſt am
Dienstag dieſer Anſteckung erlegen

Uraufführung in Wien Man ſchreibt uns aus Wien Wir
haben uns geirrt Wir haben geglaubt der Krieg habe jener
Literaturgattung ein Ende gemacht die ihr ganzes Daſein aus
Eheirrungen Seitenſprüngen und GEdxtratouren retkrutierte
Während in Galizien noch die ruſſiſchen Kanonen donnern hat
uns die Neue Wiener Bühne eines Schlechteren belehrt Sie
brachte dieſer Tage eine Uraufführung Der Viererzug
von Siegfried Geyer und Paul Frank Das ſtellt ſogar eine neue
Nuance der alten Gattung dar Wurde bisher immer ein Drei
eck in Bewegung geſetzt ſo iſt es dieſen Autoren gelungen daraus
ein Viereck zu machen Der arme Gatte hat gleich zwei Rivalen
die ſich gegenſeitig teils Konkurrenz machen teils ſtützen
Weſentliche Bereicherungen hat das Stück aber durch dieſe Ver
mehrung des üblichen Perſonenmaterials der Ehekomödie nicht
erfahren Wenn nicht Jda Holand und neben ihr Leontine Sagan
in zwei Hauptrollen das Stück getragen hätten wäre ſeine
Wirkung bald erlahmt

Die erſten Engländer d h die erſten Menſchen deren Spur
anthropologiſch in Großbritannien feſtgeſtellt worden iſt waren
Jäger die in der paläolithiſchen Zeit den Herden der Renntiere
und Moſchusochſen über die damals noch beſtehende Landbrücke
folgten Die neue Naturwiſſenſchaftliche Wochenſchrift bringt
einige nähere Angaben über Reſte neolothiſcher Menſchen aus den
verſunkenen Wäldern längs der engliſchen Küſte ſowie an den ge
hobenen Strandterraſſen von Schottland und Nordirland Aus
dieſer Periode nach der Eiszeit fand man zahlreiche feinpolierte
Geräte und Waffen aus Stein die mehr auf ein Hirtenvolk
ſchließen laſſen während die roh bearbeiteten Werkzeuge und Ge
räte aus Stein und Knochen der paläolithiſchen Zeit die mit ihrenprimitiven Tier und Jagddarſtellungen an die Arbeit grönländi

Wer Brotgetreide verfüttert verſündigt
ſich am Vaterland und macht ſich ſtrafbar

cher Eskimos erinnern lediglich in die Hände von Jägern daſen
Schanzgräben unterirdiſche Wohnräume lange mehr oder weniger
eiförmige Grabhöhlen legen Zeugnis ab für ihre Erhauer die
man nach den vorgefundenen Knochenreſten dem mittelländiſchen
iberiſchen Zweig der Menſchheit zuteilt Dieſer wurde verhältnis
mäßig erſt ſpät von blonden Langköpfen nach Jrland und dem
zentralen WeſtSchottland zu verdrängt Jn hiſtoriſcher Zeit kamen
römiſche und S h loniſten herüber aus gen Nor
mannen aus Jütland Dänen und Angeln vom Elbufer Sachſen
die jedoch die anſäſſige Bevölkerung nicht verdrängten oder gar
vernichteten ſondern ſich mit ihr vermiſchten was aus der vor
herrſchenden Blondheit und aus der ſelteneren Brünettheit her
vorgeht

t

Vermiſchtes
Das Wetter auf den Kriegsſchauplätzen Es iſt ſchwer zu

ſagen ob mildes Regenwetter oder ſtrenger Froſt den jeweiligen
militäriſchen Operationen gerade erwünſcht iſt Je nach der ſtrate
giſchen Lage oder den örtlichen Verhältniſſen kann der eine oder
der andere Witterungstypus gerade günſtig ſein wenngleich das
naßkalte Regenwetter dieſes Winters zumindeſt den Mannſchaften
wohl immer unerwünſcht ſein wird Bisher iſt nun der Winter
e außerordentlich mild geweſen daß auf dem weſtlichen Kriegschauplatz anhaltende ſtrenge Kälte überhaupt noch nicht vorge
kommen iſt Jn der zweiten Rovemberhälfte hatte es in Flandern
und zwar ſo geſchienen als ob Froſt und Schnee die
Herrſchaft an ſich reißen würden aber ſehr bald trat wieder Tau
wetter ein und auch der während der letzten Woche von neuem
eingetretene Froſt der überdies ziemlich gelind war hat ſich nicht
ron Beſtand erwieſen Schon am erſten Weihnachtstage ſetzte in
Weſteuropa bei der Annäherung eines tiefen atlantiſchen Sturm
wirbels wieder regneriſches Wetter ein und die Temperaturen
ſtiegen neuerdings für die Jahreszeit recht hoch Seit Montag
hat ſich zu dem Regen auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz heftiger
Südweſtſturm geſellt der ſich mittlerweile ja auch bis ins deutſche
Binnenland verbreitet hat Etwas beſtändiger war die Witterung
in den letzten acht Tagen auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz
Der hohe Luftdruck der auch in Deutſchland leichte bis mäßige

gert GetreideBerlin 7 Januar Weizen en Haferſchäftslos Weizen und Roggenmehl geſchäftslos
Während am Frühmarkt einige Geſchäfte in Hafer

Mais ghgeigs en wurden ſtagnierte der Mittagsbörſ
vo ſowohl in Hetreide als auch in Futterm ngebot für zen und Roggen fehlte Dagegen w er etw
öfferiert doch waren die Forderungen r n iP Leute niges gehandelt worden ehl bleibt feſt er

Der Verband der Hannoverſchen Zementſabriken beſchloß für
Abſchlüſſe per 1915 eine Preiserhöhung um 20 Mark pro Doppel
waggon vorzunehmen Der Verkauf für 1915 wird in der kommen
ben Woche von ſämtlichen deutſchen Verbänden generell aufge
nommen werden

Preiserhöhung für Schwemmſteine Das Rheiniſche Schwemm
ſteinSyndikat in Neuwied erhöhte die Preiſe für ſämtliche Sorten
Schwemmſteine um 1 Mk für das Tauſend gültig für das erſte
Halbjahr 1915 Von einer Preisfeſtſetzung für das zweite halbe
Jahr 1915 wurde im Hinblick auf die unſichere Geſchäftslage vor
läufig abgeſehen

Die Akt Geſ Heinr Ehrhardt in Zella Sankt Blaſii iſt nun
mehr unter dem 30 Dezember 1914 in das Handelsregiſter des
Amtsgerichts Gotha eingetragen worden Das Grundkapital be
trägt 1270 000 Mark die Aktien werden zum Kurſe von 107 Proz
ausgegeben Die Gründer der Geſellſchaft die ſämtliche Aktien
übernommen haben ſind Geh Baurat Dr Jng Heinrich Ehrhbardt

in Düſſeldorf die Rheiniſche Metallwaren und Maſchinenfabrik
Akt Geſ in Düſſeldorf Generalleutnant z D Otto Schumann in
Düſſeldorf Hauptmann a D Georg Wegener in Düſſeldorf und
Kaufmann Heinrich Löhr in Düſſeldorf Der Mitgründer Ge
heimrat Ehrhardt bringt die ihm unter der Firma Heinr Ehr
hardt in Düſſeldorf und mit Zweigniederlaſſung in Zella

Sacheinlage in die neugegründete Geſellſchaft ein zu einem Netto

übrigen Gründer leiſten ihre Einlagen durch Barzahlung

Sr
bedeutet über unter Null

2 ewwz mm S e

Amlliche Bekanntmachungen

Verordnung
betr das Töten und Einfangen fremder Tauben

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen uſw
verordnen auf Grund der Vorſchrift im S 4 des Geſetzes betreffend
den Schutz der und den Brieftaubenverkehr im Kriege
vom 28 Mai 1894 Reichs Geſetzbl S 463 im Namen des Reichs

was folgt s S 1

Alle geſetzlichen Vorſchriften die das Töten und Einfangen
fremder Tauben geſtatten treten für das Reichsgebiet außer Kraft

ß

Dieſe Verordnung tritt an dem Tage ihrer Verkündung in t
Kraft

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und
beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

Gegeben Großes Hauptquartier den 23 September 1914

Wilhelm Delbrück
Bekanntmachung

Jn Ausführung der Bekanntmachung des Bundesrats vom S
28 Oktober d Js Reichsgeſetzblatt S 460 durch welche das Ver S
füttern von mahlfähigem Roggen und Weizen ſowie von Roggen S
und Weizenmehl das zur Brotbereitung geeignet iſt verboten S
wird beſtimme ich hierdurch auf Grund des S A4 des Geſetzes über
den Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 für den Bereich des
4 Armeekorps

Mahlfähiger Roggen und Weizen auch geſchrotet ſowieRoggen und Weizenmehl das allein oder in Verbindung mit S
anderen Mehlen zur Brotbreitung geeignet iſt darf nicht zur
gewerblichen Bereitung von Futtermitteln verwendet werden

Magdeburg den 26 Dezember 1914
Der ſtellvertretende Kommandierende General

gez Freiherr von Lyncker General der Jnfanterie
à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Ausſchreibung
Die Lieferung und Verlegung des Linoleums für den Neubau

der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſoll in 4 Loſen im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Mit u nder Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Freitag den 15 Januar 1915 vormittags 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro I Hochbau Zimmer Nr 120 21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtraße 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Bau
büro Schmeerſtr 1III zur Einſicht aus woſelbſt auch die Ver
dingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

uſchlagsfriſt 4 Wochen
GHalle den 2 Januar 1915

Städtiſches Hochbauamt

PVekanntmachung
Behufs Herſtellung eines Kanalanſchluſſes wird die Kl Wall

Halle a S, Grosse Steinsſtraße zwiſchen Gr Wall Straße und Fleiſcherſtraße vom 7 Jan
b auf etwa 8 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Mitteldeutsche Ppivaſt Bamſe Piinle

Seidene Westen Schlafsäck o S

Halle den 5 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Fröſte zur Folge hatte hat ſich in Polen ſowohl wie in Oſt und Artern 6 Jan Jan 7Weſtpreußen etwas länger erhalten ſo daß hier der in der zweiten Nebra Oberpegel 2,26 224 2Hälfte der vorigen Woche ziemlich reichlich gefallene Schnee bei J Unterpegel i I a S
mäßiger Kälte bisher noch liegen geblieben iſt Jetzt ſteht aber n T 73 7 oel 7
auch im Oſten ein Umſchwung und der Wiedereintritt hon Tau Trotha e e 2201
wetter bevor Auch in Galizien dürfte das Froſtwetter ſein Alsieben Oberpegei 6 256 5 258 2
Ende finden und nur in Serbien und der Bukowina behält der a Unterpegel 180 rusoWinter mit Schnee und ſtrenger Kälte vorläufig noch hie Ober Zerzvurg 52 u 27

hand Calbe erpegel 70 76 6XNÜT v GHBUnterpegel r r i22 ha 8z r Eger Wie FohdHandel Gewerbe und Verkehr e eBörſenſtimmungsbild funghunzel NlitenbergBerlin 7 Jan Der Geſchäſtsverkehr der heutigen Börſen Laun BBosslauverſammlung bewegte ſich in rühigen Vahnen Deutſche Anleihe Budweis T 7 Barby 7wurde zu behaupteten Kurſen umgeſetzt Beſonderes Jntereſſe j Prag Schönebeck I 14zeigte ſich für 3proz Anleihe Bemerkenswert war die Rachfrage Pardubitz Magdeburg 1
noch 44proz japaniſcher Anleihe Stücke dieſer Anleihg wurden Brandeis T S Iangermde e tangeblich zum Ausgleich von Zahlungsverpflichtungen nach Holland Aelnik 77 Mittenberge 4
geſandt Jn Jnduſtriewerten war der Handel beſchränſt Feſte Leitmeritz 6 0,45 20 Dömitz 5 27 1
Stimmung zeigte ſich beſonders für Phönix und chemiſche Werte Aussig Boizenburg haBedeutende Steigerung erſuhren Ludwig Löwe Die Gelbdſätze Dresden 90,97 2 klHohnstort 6 128
bleiben unverändert Torgau u l,10 2 ELauenvurg ri 19X a v an JAktlengesellschaft Er oststrasse 12Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Nusſchreibung
Die Einfriedigung der ſtädt Bauplätze an der Mozark Falk

Kohlſchütter Staude und Adolfſtraße mit rund 357 Meher Holz
zaun ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Donnerstag den 14 Januar 1915 vormittags 10 Uhr

an das Magiſtrotsbüro J Hochbau Zimmer Nr 120,21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtraße 6 II einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen und Zeichnungt liegen von 10 1 Uhr vor
mittags im Zimmer Nr 116 des Hochbauamts Dreyhauptſtr 6 III
zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchlägg ſoweit
vorrätig entnommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle Saale den 5 Januar 1915

Städtiſches Hochbauamt

Wekanntmachung
Wir vringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau VIII Gr Berlin 1t hei Anmeldung von Beerbigungen

ie S e r iſtalle a den 3 Juli 1914 Der Magütret

II nennenFür Militär
Unterhemden Kniewärmer
Unterjacken Brustwärmor
Unterhosen Rückenwärmer S
Strickwesten Kopfsehützer
Lederwesten Schlafdecken

Otfizier Stiefel
Socken
Leibbinden

Wäschesäcke
fusslappen
Hosenträger

Handschuhe Taschentücher
Pulswärmer Brustbeutsl

H Schnee Nachf
Inh A F Ebermaun

tr 84

Elalle a S
n DZZ2 ,aeÄehMädchenMittelſchule in den Francheſchen

Stiftungen

Anmeldungen neuer Schülerinnen zum Oſtertermin d Js
werden bis zum 26 Jannar an den Wochentagen von 12 1 Uhr im
Amtszimmer obengenannter Schule entgegengenommen

Es wird wer bei der Anmeldung die aufzunehmenden Kinder und
deren Tauf und Jmpfſchein mitzubringen

J B Westram
Preußenhaus

Eingetragene Genoſſenſchaft m b H

BilanzAktiwa vom 31 Dezember 1914 Passivaer

Grundſtückskonto 25 000 M Darlehnskonto 1500 W
Depoſitenkonto 131,40 Geſchäftsguthaben 19 835Effektenkonto 5880 Veſervefondskonto
Kaſſebeſtand 71 Saſdo

3

703600
Sparkaſſenkonto 356 98

Sa 91 371,09 W Sa 31371,09 W
Zahl der Genoſſen am t Januar 1914 178 mit 224 Anteilen

ugang 1914Abgang 1914 1 J
Beſtand 177 mit 223 Anteilen

Haftſumme der Genoſſen am k Januar 1914 22 400 M
am 31 Dezeuber 1914 22300

mithin Abnahme 100 M
Geſchäftsguthaben der Genoſſen am 1 Januar 1914 19460 M

am 31 Dezember 1914 19835mithin Vermehrung 375 st

Halle a S den 31 Dezember 1914
Der Vorſtand

Dr Schlüter Dr Fieliß

St Blaſii gehörige Maſchinenfabrik mit ſämtlichen Aktiven als

einbringungswerte von 2 250 000 Mark Dafür gewährt die Aktien
geſellſchaft an Geheimrat Ehrhardt nom 1170 000 Mark Aktien
zum Kurſe von 107 Proz gleich 1251 900 Mark ferner Teilſchuld
verſchreibungen zu 1 000 000 Mark während der Einbringer an die
Geſellſchaft den Ueberſchuß von 1900 Mark in bar bezahlt Die

Saſe und Vner ren rer

S Mitteilung zu machen

We Mi

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A

iſt heute bei 129 betr J R Uhläg in
e a S 35 Der Kaufmann Carl Reinhold Freytag iſt

aus der Geſellſchaft ausgeſchieden
leichzeitig iſt Kaufmann Georg
reytag in Halle a S in die Ge

ellſchaft als perſönlich haftender Geſell
after eingetreten Die Prokura des

Georg Freytag iſt erloſchen
a le a den 4 Januar 1915nigliches Amtsgericht Abt 19

Strafvollſtreckungs Erſuchen
Gegen die Ehefrau Marie Henning

S Richter gen Schneider in
alle a oren am 10 November

876 in Giebichenſtein welche flüchtig
iſt ſoll eine durch vollſtreckbares Urteil
des Königlichen Landgerichts in Halle a S
vom 13 Dezember 1913 erkannte Gerichts
ſtrafe von noch 93 Tagen 4 Stunden
und 35 Winuten vollſtreckt werden

Es wird w dieſelbe zu verheften
in das ſte Geriche e e e kenow u teſgenAn e n ſſen
e a S den 29 19214
Königlich

Jn das hieſige Handelsregiſter Aht
B iſt heute bei 254 betr Fabrik
niederlage r Bankel scherWandplatten Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung in Halle S einge
tragen Durch Beſchluß der Geſell
ſchafter vom 15 17 Dezember 1914 iſt
S 4 des Geſellſchaftsvertrages geändert
Die Dauer der Geſellſchaft iſt auf un
beſtimmte Zeit feſtgeſetzt

Halle den 31 Dezember 1914
Königl Amtsgericht Abtlg 10

Jm Konkursverfahren über das
Nachlaßvermögen des Kaufmanns
Louis Rößler in Halle a S ſoll
die Schlußverteilung Dieverfügbare Maſſe 3215,85 W
wovon noch die Gerichts und Ver
waltungskoſten zu dechen ſind Zu
berückſichtigen ſind die nicht bevorrech
tigten Konkursforderungen im Betrage

zeichnis liegt in der Gerichtsſchreiberei
des Königl Amtsgerichts Halle a S

Zimmer 43 zur Einſicht aus

Halle a den 4 Januar 1915

von 24655,24 Das Schlußver



Inwentur usverkauf
S an aussoryonöhoſet billig

Lejbwäsche

Taghemden x
von Mk an

Nachthemden
von Mk anBeinkleider 1
von Ak an

J Nachtjacken t
von Mk A an

Stick Röcke 22
von Ak an

Tischwäscho
munmnninmnmmmmmmnmmmnmn

Tischtücher 1
von A anServietten 5
von Mk n

Handtücher 90
Dutzend von Mk V en

Wischtücher z
Dutzend von Mk an

Kaffeedecken

Bottwäsehe

Bezüge weiss Leinen

von Mk 57
weiss e Ztreſn

Satin
von Mk 6

an
Bezüge un 400

von Mk an

Bezüge

Bettücher e
sehr preiswert

eddy Pönicke
von Mk 27

beſſenhags

Wäschekadn

e Halle Saale Leipzigerstrasse 6

von Uns
geführt wird

Lieferung nur bester

Unserer geehrten Kundschaft teilen wit hierdurch ergebenst mit dass
die nack dem Tode unseres lieben Vaters auf uns übergegangene

7 6Seifen Fabrik
im Sinne des Verstorbenen unter der alten Firma weiter

Wir bitten das demselben in so hohem Masse geschenkte Vertrauen
auch auf uns übertragen zu wollen Es wird unser Bestreben sein durch

den altbewährten Ruf der KobertschenFabrikate
Seifen aufrecht zu erhal en

Wir bitten um gütigen Zuspruck
BI

Bduard Koberts Brben
v Sduard Kobert

Maolle a Gr Vrickstrasse 8

J

GeldverkKelhr i
1000 M Darlehn ſucht j Beamter

gegen 8 Zinſen und 2 Proviſion
Angebote von Privaten Selbſtgebern
umzer R 1699 an die Exped d Ztg

Geſucht 2 Hypothek von 12 000
Mark auf Wohn und Geſchäftshaus
in Jadeort Thüringens 1 Hypothek
27000 Wark Offerte nur von Selbſtderleher unter A 1706 an die Expe
dition d Ztg

P vermiecungen V

oGroßer Laden
mit Kontor Niederlagen Wohnung
auch geteilt 1 4 1915 Schmeerſtraße 2 zu vermieten Näheres

Hohenzollernſtraßa 40 pt
Faden mit Jebenranm
ev a Wohnung 2 Schauf in
lebh Straße ſofort oder ſpäter
ev a vorubergerend zu verm Näh

d A5 Wi elandftr 3
Langeſt 27 Cage
3 Zimmerwohn G u Zub

e c

1 4 15 an einzelne Leute zu ver
SS

Char ſonen 6 6 I
4 Zimmer K u Zub 4 15
zu vermieten Preis 480 M
Möblierkes Zimmer

zu vermieten

Dorotheenſtr 4 II
un S telſen

Männliche

Schmiede

Schloſſer
Arbeiter

werden noch eingeſtellt

F G Weisse Co
Werbkſtätt e für Eiſenhochbau
äußere Delitzſcherſtraße 19

4

täglich von 12 3 Uhr Unent
goltlich für Geſchäftsnhaber und
Vorernsmitgiieder Unterricht in
allon Handelsfächern

f Handlungsgahilfinnen wocheu

Steno
graphie und Maſchinenſchreiben

Franzöſiſch u Engliſch Mittags

tn h KauHr Ulrichſtraße 16 Ein ang

Junger Mann
mit guter Handſchrift für das Kon
tor meiner Samenhandlung auf ca
4 Wonate zur Aushilfe re e Be
werbungen mit Zeugnisabſchriften an

August Maubner
Eisleben

Tücht Buchhalter
für ſofort geſucht Angebote mit Ge
haltsanſprüchen Zeugnisabſchriften und
Lebenslauf unter B T o an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4Wir ſuchen zum 1 April für uſe

Kolonialwaren Engros Geſchäft

1 Leh hrling
mit der Berechtig z einj freiw

Braun Wlegang
Königſtraße 81

Lonr ling
für meine Groß Deſtillation u Wein
handlung 1 4 15 aus der Provinz

eſuchts Paul Menz Nachfolger
Halle a S

Wir ſuchen zu Oſtern für unſer
Oel u Fettwaren Engros Geſchäft

x

x

x 1 Lehrling
X mit guter Schulbildung

hHaring Rummel
x Niemyerſtraße 2

e wWeſne e V
Jüng Kechfräu f frauenl kl f Hotel

ſof geſ Hotel Sitte Beeskow b Berlin

h dMäönnliche

Kolonuln Händler

in erſtkl Kolonialwaren Geſchäft
tätig ſucht Stellung per I 2 15
Offerten unter B U p7 an Ru
dolf Mosse Brüderſtr 4

e n II

Ponſion Vorträge Untertrich

fm Verein für weibliche Aungeſtellte
Bölborgaſſe Fernipr 3119

J

Mädchen v Lande ſucht Stellung
Zu er ragen t 52 III I

Wiſſenſchaftl uThale Harz Haushaltungs
penſionat v Frau Profeſſor Loh
mann Allſ Fortb Neu Haus i gr
Park Hrrl gſch Waldl Ausf Proſp

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachk Sr Steinſtr 84

Weibliche

über n
nem che iſtrötte zog

Viertel M4 jedes Heſt 65 Pf

Kriegsjahrgang 1914/15

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des

Waffenhandwerks ſchil
dert in fortlaufender Dar
ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes Da

ben zahlreiche illuſtrierte
Kriegsartikel

Kelegebrieſe

angeſehener Dichter
und Schriftſteller J

die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Der Gerngroß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin e

der Herzogin
zahlreiche Novellen Er

h zählungen belehrende und J
unterhaltende Artikel uſw

Prächtiger Bilderſchmuck

i Probe Rummer roſtenloe durch

jede Buchhandlung auch direk
von der Deutſchen Verlags
Anſtalt in Siuttgart

Die Verwaltung der Volksküche
und Kaffeehallen macht ganz be
ſonders darauf aufmerkſam daß
auch während der Kriegszeit
Marken bei den angegebenen
Verraufsſtellen zu haben ſind die
an Bedürftige verterlt werden
tönnen

NdHs Hafee Halen

Halle l am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Moritzzwinger
V Vor dem Steinthor

Walhalla
Sämmtliche Hallon ſind geöffnet

von früh 6 Uhr bis abdg 8 Uhr

Es wird verabreicht

7

a
akav

Milch pee SerFleiſchbrühe Flaſche oder
GlasLimonade

WBraunbier

Marken zu 5 Pfg weolche ſich
beſonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen und in allon
Hauen verwendot werden können
ſind in denſelben ſowre bei Herrn
Kaufmann L Barth Leipzigerſtraße 30 und bei dein Geſchäfts
führer Herrn Setretär AMüller
Salzgrafenſtr 2 zu haben

Vermisehtes J

Selterwaſſer

40 jührizger Er oig
Zur Hautpflege entfernt

Lilienmuch
alle

Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Hus

sehen
und beseitigt
Gesichtsfalten
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M bei

Oscar Buizn sen u junarf Leipzigerstrasse 91 u 63

mtBandwurm a
Veſtärige hiermit daß das Band

wurmmittel s0olituenin den
Bandwurm den ich mit anderen
Mitteln welche angeprieſen wer
den nicht fortbekommen heute in
s Stunden mit Kopf entfernt hat
Jch werde 50olitnenia allen
meinen Bekannten aufs wärmſte
empfehlen Jhnen nochmals
meinen beſten Dant ſagend zeichn
hochachtungsvoll M Lucas
Berlin N 113 den 25 5 16
solitaenin für Erwachſ 2,50

in den Apotheken
für Kinder 1,50 A6 iſt erhältlich

Dame alleinſteh in geſetzt Jahren
mit gemütlicher Häuslichkeit u Verm
bietet älterem beſſerem Herrn Gelegen
heit zum Alleinmieter und guter
Penſion und ſehr guter Pflege An
dernfalls nehme auch Stellung als
Wirtſchafterin an Werte z
erb unter T 1701 an die Exp d Ztg

Fedts I Steuer

Sachen ſowie

Sestamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß

bearbeitet durch

C Schröde
Mitteiſtraße 6 II

Volks
anwalt

3 im nene neuen Jahre z

Ziehung unwiderruflich
19 u 20 Januar 1915

lield Lotterie
Olympiaden

150000 Lose 5918 Geldgewinne Mk

1590000
60000
Ahmpla ben Lose à 3 M
Porto und Liste 30 Pfermige extra

empfiehlt urfd versendet
Gust Pfordte

Essen Ruhr
Hier zu haben in allen durch Pla
kate kenntlichen Verkaufsstellen

vilige friſche

Seefiſche
Bratſchellſiſche tun 25

Kaheljau Hund 39
Schellß ſh ihn 38Wende p Pfund 40

Matjesheringe er eima 20

Sprotten z Ate ur 7 5

ger Aghe täglich friſch
Stck 30 50 60 75 80 Pf e

Fiſchkonſerven
für Feldpoſtverſand

empfehle in größter
Auswahlu billigſten

Preiſen
Heumarktischalle

Juh Karl Pfeiffer

e 33 Tel 656

Zum
Aeeresdienst
einberufen

Zahnaret hemnpe

Zeitſchriften neger promyt

zauftc wie auch leihweiſe

Ernst Heinicko
zur Schulſtr 2

Steuer Erklärungen
Bücherreviſor Beyer Halle a S
Steinweg 12 Telephon 3341

Rein wollene

Flanell Hemden
Flanell Hosen

empfiehlt
als beste und wärmste

Unterkle dung
tür

Militär
sehr preiswert

H Sohnee Nachfolg
Halle a/S Gr Steinstrasse 84

ſleueldäsche
koſtet Geld darum verwende man
keine ſcharfen Waſchmittel ſon
dern waſche nur mit

Hydraulith
geſ geſchützt

härteſte gepreßte mildeſte hell
gelbe Kernſeife Ueberall er
hältlich in Riegeln u Stücken

Es gibt feinen Erjatz

Inventur Ausverkauf

in Geraer Kleiderſtoffreſten
ſowie Samt Seide Bluſenſtoffen Günſtige Gelegenheit zu

onfirmations Kleidern

A Zimmer
Zwingerſtraße 7

Wollwasch Seite

Stück 20 Pf
unentbehrlich zum Waſchen von
Golfjacken Sportmützen Sweater
woll Unterzeug woll Strümpfenzc
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

S u eWärmöfchen

mit Heizmasse in Feld
postpackung 50

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

C Mitgl des Rab Spar Ver

Schwarzbrauner
dachsartiger kleiner Hund
zugelaufen Geiſtſtraße 53 III

Famiiien N achrlenten

Verein der äastynrie von Halle a S u Umg

Nachrauf
Am Sonntag den 3 Janvar starb plötzlich und

unerwartet unser verehrtes Mitqlied

Herr Hermann Barth
der frühere Besitzer des Florabades

Wir Verlieren einen treuen Freund und braven
Kollegen welcher dem Verein über 33 Jahre angehörte
und wegen seines ehrennaften aufrichtigen Charakiters
geschatzt und geehrt wurde Wir betrauern seinen
Heimaang schmerzlich sein Andenken wird stets unter
uns fortleben

Die Einäscherung des Verstorbenen hat am Mittwoch
in Leipzig stattgefunden Der Vorstand

Am 21 Dezember 1914 ist unser lieber Sohn derGerichtsassessor Dr Max ßindseil

Offizierstellvertreter im Füsilier Regiment 36
nachdem er am 7 September bei Meaux schwer verwundet und dann
in französische Gefangenschaft gefallen war im Militärkrankenhause
zu Dinan trotz sorgsamster Pflege dem Tode erlegen

Das ihm Verliehene Eiserne Kreuz hat ihn nicht mehr erreicht
Halle a d den 6 Januar 1915

Dr Bindseil und Frau
J Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen

h
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